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Forschungsfragen in den Gesundheitswissenschaften 
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 Ist das Train-The-Trainer Curriculum für Lehrer umsetzbar? Eine 

Pilotstudie.  

 Wie werden die Testgütekriterien diagnostischer Tests von Bürgern 

perzipiert? 

 Welche Effekt haben Evidenz-basierte Informationen zum kolorektalen 

Screening auf die informierte Entscheidung im Vergleich zur 

Standardinformation?  

 Kann die Leitlinie „FEM – Freiheitseinschränkende Maßnahmen“ das 

Auftreten freiheitseinschränkender Maßnahmen in Alten- und 

Pflegeheimen reduzieren?  

 

  

 

 
qualitative und quantitave Methoden 



GCP: Good Clinical Practice 
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GCP – Bedeutung für die Forschungspraxis 
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 Erstellung von Studienprotokollen 

 Registrierung von randomisiert-kontrollierten Studien und systematischen  

Übersichtsarbeiten in Studienregistern 

 Veröffentlichung der Studienprotokolle (teilweise) 

 Ethikvotum 

 Informed consent der Studienteilnehmer 

 Publikation aller Studiendaten (publication bias) 

 Berücksichtigung der Reporting Statements   
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Methoden in den Gesundheitswissenschaften 
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Qualitative Methoden: 
 
 Interviews: face to face oder Telefoninterviews 

 (Transkripte von Video- und Audioaufzeichnungen, Mitschriften der 

Interviews) 

  Fokusgruppen: (Transkripte von Video- und Audioaufzeichnungen, 

Mitschriften der Interviews, Materialien der Teilnehmer) 

 Literaturanalysen 

  

 

 



Methoden in den Gesundheitswissenschaften 
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Quantitative Methoden: 
 
 Surveys (Fragebögen: Papier oder online) 

 Fokusgruppen (Fragebögen) 

 Kohortenstudien (Endpunkterhebungen: Fragebögen Messungen am 

Patienten …) 

 Vorher-Nachher Studien (Endpunkterhebungen: Fragebögen) 

 Randomisiert-kontrollierte Studien (Endpunkterhebungen: Fragebögen 

Messungen am Patienten …) 

 Systematische Übersichtsarbeiten / Meta Analysen (Datensynthesen) 

 Health Technology Assessment (Datensynthesen) 

 Leitlinien (Datensynthesen) 

 

 

 

  

 

 



Daten in den Gesundheitswissenschaften 
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 Elektronische Datensätze aus online Erhebungen (survey monkey) 

 Transkripte (Video- und Audioaufnahmen werden nach Transkription 

gelöscht) 

 SPSS / Access / RefMan /GRADE Pro  Dateien (Fragebögen, Messungen, 

Datensynthesen)  

 

 

 

  

 

 



Data sharing? – Findet bisher fast nicht statt. 
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Open data  
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Bisherige Praxis  
 Daten werden auf Anfrage den Autoren zur Verfügung gestellt. 

(Systematische Übersichtsarbeiten / Meta Analysen)  

 Daten werden bei den Autoren eingeholt.  

 

Erste Versuche: data sharing 
 Publikation im Open Access Journal German Medical Science 

 Einladung zum Datenupload bei Dryad 

 Kosten übernimmt GMS 

 

 

 

  

 

 





Open data – offene Fragen 
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 Wie müssen Daten aufbereitet sein, um für Dritte nutzbar zu sein? (Bisher 

liegen keine GMS Datenuploads vor). 

 Wie wird sichergestellt, dass die Daten nicht missbraucht werden? 

 Gefahr der Entblindung 

 … 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



Vielen Dank! 
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